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Die Saale
Mit ihren Beiblättern2 Cägliches Unter
haltungsblatt

Blätter fürs Haus
Verloſungsliſte iſt
die Saale Feitung
eine große und reich
haltige dabei aber doch
billige Heitung die in

erſcheint täglich in zwei
Ansgaben als Morgen
blatt und Abendblatt
zum Preiſe von 5,25 M
pro Vierteljahr und
,o9 M für jeden
Monat bei Poſtbezug
Sie iſt eine der älteſten
und angeſehenſten Fei

J tungen Mitteldentſch der Vorzüglichkeit ihrer
lands die über eiſten Quellen und Gediegen
reichhaltigen Handels heit ihres Jnhalts von

keinem anderen Blatte
Mitteldeutſchlands über
troffen wird

teil verfügt und die
Fiehungsliſten d HPreuß
Cotterie veröffentlicht

Wer raſch und gut unterrichtet
ſein will wer eine gewiſſenhafte reich
haltige Tageszeitung großen Stils zu

leſen liebt welche die neueſten Nach
richten gleichzeitig mit den Berliner
Blättern und bereits in der Abendausgabe

die ausführlichen Kurs Berichte der Ber

liner und Leipziger Börſe bringt wer ein
Blatt vornehmen Charakters zu halten
wünſcht der
beſtelle beim nächſten Poſtamt

die Saale Zeitung

of

bisher erſchienenen Kummern des großzilgigen
neuen Romans von Reinhold Ortmann

Verſiegelte Lippen
koſtenfrei nachgeliefert

Probenummern koſtenlos und franko durch die
Expedition Halle a Gr Brauhausſtr 17

Temperament

Der Miniſter des Teiperaments
Das Kabinett Sarrien war nur ein Miniſterium der

Uebergangszeit Am 13 März zuſtande gebracht hat es
nur den Sommer über gedauert Sarrien hatte es bekannt
lich nicht als ſeine Aufgabe belrachtet ſich allein auf die
radikalen Parteien der Linken zu ſtützen die alsbald bei den

war

Menillenon

Der engliſche Kritiker William Archer iſt wohl der
jenige unter allen Schriftſtellern Englands der ſich die

deutſchen Dramas auf der britiſchen Bühne e

u rworben hata Ueberſetzung Jbſenſcher Dramen ſeine Meiſeryeſte
Co dichtung des Peer Gynt bezeichnen neben den Studien

mund Goſſes die wichtigſte Station in der Geſchichte der

Ia eiſations enthält eine feine und warmherzige
e ogie des neueren deutſchen Dramas Wenn

de W nun nach acht Jahren zum erſten Mal wieder
ſo hab eaterſtadt Berlin einen kurzen Beſuch abſtattet
ufer ſeine Eindrücke und Urteile wohl ein Recht darauf
den am angehört zu werden In der Tribune ver
d den er jetzt den erſten Aufſatz aus einer Artikelſerie
handeln gegenwärtigen Stand des deutſchen Theaters be
Leitſähen il und beginnt mit bemerkenswerten allgemeinen

Wir rdie Tag in England ſo ſchreibt er haben recht langſam
S Aungche erkännt daß Berlin Paris aus der führenden
deſto in der Welt des Dramas verdrängt hat Nichts
hinter ger iſt es der Fall Ja vielleicht verbirgt ſich da
die ters eine ſchwerwiegendere Tatſache Vielleicht iſt es
r rt ſche Raſſe als Ganzes die das Theater zurück
gange Die beiden großen dramatiſchen Mächte des ver

en halben Jahrhunderts Wagner und Jbſen
aber t Bermanen Ein dritter Pionier geringer als

ich er höchſt beachtenswert iſt ein verkleideter Germane
von Heine Maurice Maeterlinck Dasſelbe kann man
einen nard Shaw ſagen Er mag ſich wohl ſelbſt für
Na Velten halten aber wenn dem ſo iſt dann ſtrafen ihn

ſpruchsvollen

der Grundlage der
Darum

S Offiziersſtellungen

Kammerwahlen die Mehrheit erlangten er hielt die Verbindung
mit der Mitte aufrecht Poincaré wurde ſein Finanzminiſter
Leygues verwaltete unter ihm die Kolonien und Etienne
das Heerweſen Dieſe drei bildeten gewiſſermaßen das
rechte Rad des miniſteriellen Geſpanns das nicht ganz
harmoniſch zu deſſen linkem Rade paßte Verſtimmt verläßt
Sarrien phyſiſch verbraucht in der kurzen Zeit in der er
die Zügel in der Hand hatte den Kutſchbock Er nahm an
das Gefährt würde unter ſeinem Nachfolger dasſelbe
bleiben Er hat ſich getäuſcht Clemenceau der neue
Lenker des Staatswagens will nicht einem innerlich wider

Miniſterium Sarrien präſidieren ſondern
einem taktiſch brauchbareren einheitlichen Kabinett Clemenceau
So iſt denn jetzt in Frankreich durch Sarriens Rücktritt
eine neue innerpolitiſche Lage geſchaffen Es ſoll mit der
Politik der Zweideutigkeit der vorſichtigen Zurückhaltung
auf dem Gebiete der ſozialen Reform gebrochen werden um
mit Entſchiedenheit und Wagemut das von dem Kongreß
der Radikal Sozialiſten aufgeſtellte Parteiprogramm zu ver
wirklichen Es ſoll Ernſt gemacht werden gegenüber dem
Vatikan und den Biſchöfen die dem franzöſiſchen Trennungs
geſetze nach dem 11 Dezember paſſiven Widerſtand entgegen
ſetzen wollen Es ſoll ferner die nationale Geſchloſſenheit
Frankreichs die ſeit dem DreyfusProzeß noch nicht wieder
erreicht worden iſt herbeigeführt werden und zwar auf

radikal ſozialiſtiſchen Republik
neue Perſonalveränderungen in den
des Heeres und der Flotte unaus

bleiblich ſein Kurz und gut das alles wofür
Clemenceau jahrzehntelang als außerhalb des Parlaments
ſtehender Schriftſteller in der Aurore ſeine Feder ein

werden

ſetzte will er nun realiſieren die neue Aera die mit Waldeck
Rouſſeaus Regime eingeleitet wurde ſoll nach den Siegen

S des Combismus und dem Zandern Rouviers durch Clemen
ceau der Zeit ihrer Erfüllung entgegengeführt werden Eine
neue Glanzperiode der Kultur mit großem Jnhalt will der
neue Mann aus eigenem Können ſchaffen nicht bloß mehr
oder weniger geſchickt die Adminiſtration führen ſondern
moderne in ihm gereifte Jdeen in die Tat umſetzen Frank
reich die entſchiedene Führerrolle auf dem Gebiete der Zivili
ſation zuweiſen und es auf eine neue Höhe hinaufführen
Man kann der Erfüllung ſeiner großen Aufgaben ſkeptiſch
gegenüberſtehen Man kann die Anſicht hegen daß Clemen

J ceau nicht viel erreichen wird daß ſeine Reformpläne ſcheitern
werden Denn Neuerungen koſten Geld zuweilen ſehr viel
Geld und das franzöſiſche Parlament iſt großen Ausgaben
abgeneigt und dem Volke werden Utopien bald läſtig wenn
es ſieht wie teuer es ihre Verwirklichung bezahlen muß Da

S rum traute ſich ja auch der mit Zahlen jonglierende Rechen
künſtler Rouvier und der vorſichtig die Realitäten ab
ſchätzende Poincars nicht trotz allen Drängens der Nadikalen
den Weg zu gehen den nun Clemenceau machen will Aber

J das Läßt ſich nicht leugnen eins kommt dem neuen Manne
bei ſeiner Aufgabe zugute ſein auf franzöſiſche Charaktere
ſo anſteckend wirkender Enthuſiasmus ſein leichtaufloderndes

ſeine zündende perſönliche Wirkungskraft
ſeine mit ſich fortreißende Jmpulſivität die ihm ein faſt
abſolutes Uebergewicht über ſeine Mitarbeiter und ſeine
ſonſtige Umgebung verleihen Elemenceau iſt radikal ſozialer
Nationalfranzoſe Er packt ſeine Hörer in ſeinen Reden bei
ihrem Patriotismus er feſſelt ſie durch ſeine geiſtvollen
Apergus durch die logiſche Folgerichtigkeit ſeiner Kritik
durch die großen Ausblicke die blendenden Perſpektiven die

Engländer immer noch Pariſer Theaterereigniſſen gegenüber

in Theaterſachen ein Vorort von Berlin werden wie von
Paris Jede Nation muß ihrer eigenen Seele auch ihren eigenen

er in einzigartiger und eleganter Rhetorik zu eröffnen

perſönlich intimen Zauber auf ſeine Hörer zugunſten ſeiIdeen eine ſuggeſtive Wirkung ausüben die alle Soler

die ſich ſeinen Reformplänen bieten ſieghaft überwindet
Und über welche ungeheure Arbeitskraft verfügt er nicht
Davon gibt ſein kürzlich unternommener Redefeldzug in die
Provinz das glänzendſte Zeugnis Jn der kurzen Zeit von
Sonnabend abend bis Freitag früh vermochte er es ohne
irgendwelche Zeichen geiſtiger Abſpannung zu verraten in
etwa dreißig verſchiedenen Städten und Ortſchaften un
gefähr fünfzig Anſprachen zu halten darunter allein
ſieben große und bedeutſame Reden in denen er ſein
politiſches Programm eingehend niederlegte Die Reden
empfehlen übrigens keineswegs eine Aggreſſivpolitik
gegen Deutſchland wie man vielfach mißverſtändlich
angenommen hat Die paar Aeußerungen die fälſch
licherweiſe als deutſchfeindlich interpretiert worden ſind
reichen bei weitem nicht an den kriegeriſch gefärbten Klang
der Reden die wir aus deutſchem Munde gehört haben
Wenn Clemenceau noch im vorigen Jahre in der Aurore
in das chauviniſtiſche Horn ſtieß ſo wird er wohl als
Miniſter ſich einer kühleren Denkungsart befleißigen

Schon einmal war Clemenceau eine Kabinettsbildung an
geboten worden im November 1887 alſo vor jetzt faſt
zwanzig Jahren damals war das Miniſterium Rouvier
zurückgetreten und der Mode gewordene Boulangismus den
Clemenceau auf das entſchiedenſte bekämpfte kam in der
radikalen Partei obenauf Die Folgezeit brachte dann den
faſt völligen Zuſammenbruch ſeiner Partei Clemenceau
ſelbſt wurde im Jahre 1893 durch die Angriffe beim
Panamaſkandal und ſeine Eheſcheidungsaffäre kompromittiert
nicht wieder zum Deputierten gewählt Er trat erſt im
Jahre 1902 als Sieger nach der von Zola begonnenen
Dreyfuskampagne wieder in das Parlament und zwar in
den Senat ein Dieſe Zwiſchenzeit war eine herbe Lehrzeit
für den unermüdlichen Kämpfer Sie förderte ſeine Um
wandlung vom Kommuniſten und Bekämpfer der Vourgeoiſie
zum prinzipiellen Gegner des Sozialdemokraten Jaurss ſie
machte ihn zum radikalen Opportuniſten des Fortſchritts
der ſich ſoweit nach rechts mauſerte daß er in einem
Kabinett Sarrien neben Poincaré und Etienne Platz finden
konnte Nach der Aufſtellung des ſozialpolitiſchen Programms
der Radikal Sozialiſten trat er entſchieden auf den
Boden dieſer bürgerlichen Partei die nach den Kammer
wahlen in dieſem Frühjahr mit 265 Mitgliedern in das
Parlament einzog und in Verbindung mit den unab
hängigen Sozialiſten und der demokratiſchen Union dort
die Mehrheit beſitzt

Das Kabinett Sarrien unter dem ſich die Wahlkampagne
dieſes Jahres vollzog war in ſeiner Zuſammenſetzung nicht
mehr genau der adäquate Ausdruck der parlamentariſchen
Machtverhältniſſe Das Miniſterium Clemenceau wird der
radikal ſozialiſtiſchen Partei bei der Leitung der Staats
geſchäfte ein größeres Uebergewicht verſchaffen und einen
mehr einheitlichen Charakter aufweiſen der zur Durch
führung der harrenden innerpolitiſchen Aufgaben notwendig

geworden iſt F WDeutſches Keich
Hof und Perſonalngchrichten

Der Erbgroßherzog von Oldenburg iſt an den Maſern
erkrankt

Zu der Berufung des Berg rats Engelindas Handels
vermag und er kann eher als ſonſt irgendeiner durch ſeinen

ſichere Gebiet ſolcher ethnologiſchen Feſtſtellungen weiter zu
begeben konſtatiere ich weiter nur die einfache Tatſache daß
während in den letzten fünfzehn Jahren Frankreich beſten
falls ſich auf ſeinem u erhalten hat die ſogenannten
germaniſchen Länder Deutſchland und England mit großen
Sätzen und Sprüngen vorwärts geſchritten ſind Jeden
Fortſchritt den Frankreich gemacht hat verdankt es germa
niſchem Einfluß und Italien verdankt ihn Annunzio
der als Dramatiker wieder teils von Jbſen teils von
Maeterlinck herſtammt

In dieſer teutoniſchen Bewegung nun hat nunzvweifelhaft
Berlin die Führung Nicht nur oder wenigſtens nicht
hauptſächlich auf Grund der Zentraliſation durch die es alle
aufſtrebenden deutſchen Begabungen an ſich zieht ſondern
auch durch die erſtaunliche Aufnahmefähigkeit der deutſchen
Kultur iſt Berlin der Brennpunkt des Dramas
geworden Man kann in Berlin mehr Shakeſpeare ſehen
als in London man kann An mindeſten ebenſoviel
L en in Berlin ſehen wie in Chriſtiania Björnſon

trindberg Maeterlinck Oskar Wilde Bernard
Shaw ſind in größerem oder geringerem Maße auf der
Berliner Bühne heimiſch

Jch habe oft die provinzmäßige Abhängigkeit mit der wir

ſtehen beklagt und ich habe noch mehr die völlkommene
Unkenntnis bedauert in der wir uns über alle Berliner
Ereigniſſe befinden Das Intereſſe an dem was ich nun
geſeben habe überſtieg meine Erwartungen und hat meinen
Glauben vollauf bekräftigt daß wir wenn wir nicht
hoffunngslos hinter allem Fortſchritt in Europa zurück
bleiben wollen uns in enger ernerng mit der deutſchen
Bühne erhalten müſſen amit meine 3 nicht etwa daß
wir deutſche Stücke überſetzen und für uns bearbeiten müſſen

Die Annahme daß das Drama ein internationales Gewächs
ſei iſt eben ſo falſch wie töricht London ſoll ebenſowenig

Und Ausſehen Lügen Doch ohne mich auf das un Spiegel vorhalten ſonſt iſt das Theater ein reines piel

miniſterium erfährt die Köln Ztg daß Herr Engel im

zeug ein eitler Luxusartikel Nicht einem internationalen
Handel mit Theaterſtücken rede ich das Wort ſondern
einer Befruchtung durch neue Jdeen und zukunftsreiche
Methoden

Archer erwähnt voll Stolz den reichen Beitrag den die
engliſche Literatur zum Wochenſpielplan der Berliner
Theater liefert Jm Schauſpielhauſe neben Hamlet
Klein Dorritr Wilde und Shaw im Kleinen Theater

im Berliner Theater Sherlock Holmes und die Erneue
rung Shakeſpeares die von Reinhardt ausgeht und die das
Neue Schauſpielhaus mit der Aufführung des Sturm

nachahmt Er verweilt dann des längeren bei der Auf
ar des Wintermärchens im Deutſchen Theater
und bekennt daß ſie ihn für alle Unbequemlichkeiten ſeiner
Reiſe mehr als genug entſchädigt habe

Die äußere Ausſtattung ſcheint ihm den Einfluß Gordon
Craigs zu atmen deſſen Geiſt jedenfalls auf den
ſtimmungshaften Zauber der Dekorationen eingewirkt habe
Er ſpricht von dem erleſenen Geſchmack und der Einfachheit
der mit Vorhängen drapierten Bühne die ihn halb und
halb an die Szene des Eliſabethaniſchen Dramas erinnert
An Prunk und Schmuck ſteht dieſer Rahmen gegen die koſt

en Architekturmalereien der engliſchen Ausſtattun
zurück wofür Direktor Reinhardt bezahlt das iſt vi
eher die Geiſtesarbeit des ſzeniſchen Erfinders als die Pinſel
arbeit des Kuliſſenmalers Auf dieſen Punkt möchte ich die
Aufmerkſamkeit unſerer engliſchen Theaterdirektoren lenken
Schön ſcheint ihm vor allem die phantaſtiſche Note die
den Koſtümen und den Geſtalten das Märchenhafte gibr
herrlich die Schäferſzene die eine entzückende Phautaſie
eine Entfaltung ſzeniſcher Stimmungsmiltel iſt während
die gleiche zehnmal koſtbarer ausgeſtattete Szene der Beer
bohm Tree chen Darſtellung wie ein ſchönes Bühnen
gemälde wirkt Jch habe viele Vorſtellungen des
Wintermärchens geſehen aber keine hat mir ſo reines

Vergnügen gewährt wie dieſe im Deutſchen Theater
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iniſterium weder in der Bergabtellung noch in der ſoziale Abteilung ſondern in der Handelsabteilung be
äftigt werden wird

Prinz Friedrich Wilhelm
der jüngſte Sohn des unlängſt verſtorbenen Prinzen Albrecht
hält ſich bekanntlich ſeit einiger Zeit in Königsberg auf um
praktiſch den politiſchen Staatsdienſt kennen zu lernen Am

reitag nahm er in Königsberg an dem Unterverbandstag länd
ſicher Genoſſenſchaften Raiffeiſenſcher Organiſa

t Ton keil Nachdem die Dielniien über den Vorkrag des Herrn
Regiernngsrat Or Mehdenbauer geſchloſſen worden war ergriff
nach der Königsb Allg Ztg Prinz Friedrich Wilhelm das
Wort zu eitws folgenden Ausführungen

Meine Herren Es iſt mir eine große Freude geweſen an
Jhren heutigen Verhandlungen teilnehmen zu können Vor
allein auch danke ich dem Herrn Vorſitzenden für ſeine frennd
lichen Begrüßungsworte Es iſt nicht Mangel an Jntereſſe
wenn ich jetzt Sie verlaſſe ich muß eben leider jetzt fort Es
iſt mir im Laufe Jhrer heutigen Tagung mehr und mehr zum
Bewußtſein gekommen von welcher Wichtigkeit die Be
ſtrehungen der Raiffeiſen Organiſation ſind Sie ſind
zweifellos von einer Nützlichkeit die nicht boch genug zu ver
anſchlagen iſt Sie leiſten dem Staate mit ihrer Arbeit einen
guten Dienſt Die Landflucht iſt bentzutage ganz
fürchterlich und immer mehr geht die Landwirt
ſchaft zurück Die Provinzen jedoch in denen die
Landwirtſchaſt blüht ſind diejenigen die für alle ſtaats
erhaltenden Parteien und für alle Parteien die
einem vernünftigen Fortſchrikte huldigen von größter
Wichtigkeit ſind Wenn Herr Dr Meydenbauer be
tonte daß der Staat nicht immer helfen könne und auch nicht
immer belfen wolle ſo iſt das richtig Wir haben ſoeben
das hundertjährige Gedächtnis an eine ſehr trübe Zeit er
neuert Auch 1806 hatte der Staat zuviel getan
Man war danrals im Volke nicht geneigt zu ſtaat
licher Mitarbeit weil man auch gar nicht zu einer
ſolchen angehalten wurde Es war den Leuten alles
egal Jnzwiſchen iſt es anders geworden Die Milttel die
der Staat heutzutage ſür die verſchiedenſten Zwecke veraus
gaben muß ſind zu groß als daß er überall helfen könne
Und er wolle es auch gar nicht Durch die Raiffeiſenorgani
ſation ſei die Selſthilfe eingeleitet worden von Leuten die
im praktiſchen Leben Beſcheid wiſſen Mögen Sie meine
Herren unverzagt weiter arbeiten und ſchaffen an den nicht
hoch genug zu veranſchlagenden Aufgaben die Sie ſich geſetzt
haben Jch ſcheide von Jhnen mit dem Eindruck daß ein
ſchöner Teil der Arbeit hier von Jhnen geleiſtet wird hoffent
lich wird es möglich die weitere Landflucht zu verhüten und
den ſehr nnangenehmen Einwirkungen der zu weit links ſtehen
den Parteien entgegenzuwirken

P Wernz
Die Wahl des neuen h P Wernz iſt früher in

ibrer Bedeutung dahin charakteriſiert worden daß die Jeſuiten
hoſfen unter einem dentſchen General wieder voll in Deutſch
land einziehen zu können Jm gleichen Sinne ſchreibt nun
mehr auch der römiſche Korreſpondent des reformkatholiſchen
Zwanzigſten Jahrhunderts 1906 Nr 41 Spectator in ſeinen
Römiſchen Briefen Unſere Anſchauung geht dahin daß ein

deutſcher General deshalb gewählt wurde weil die Compagnia
di Geso an nichts Geringeres denkt kals an die Eroberung des
katholiſchen Deutſchlands Die Jeſuiten wiſſen recht wohl daß
hente die deutſchen Katholiken eine politiſch hervorragende
Stellung einnehmen und da die Aufhebung des ganzen
Jeſniten geſetzes vom 4 Juli 1872 doch nur mehr eine
Frage der Zeit iſt ſo iſt der Gedanke höchſt verlockend ſich
der Herrſchaft in Deutſchland zu bemächtigen Dadurch
würde die Machtſtellung des Ordens in der Kirche noch um ein
Bedentendes wachſen Das iſt meines Erachtens das gegen
wärtige Programm der Jeſniten Wenn ihnen das gelingt
und allem Anſchein nach wird ihnen das gelingen dann wird
der deutſche Katholizismus der dann zum gehorſamen Diener
eines religiöſen Ordens degradiert würde welches auch die
causa prima des religiöſen Ruins in Frankreich iſt die Zeche
bezahlen Dann würde aber auch die immenſe Mehrheit der
proteſtantiſchen Bevölkerung und die zahlreichen liberalen Katho
liken bei denen die Antipathie gegen den Orden ſehr ſtark iſt
ſich zuſammenſchließen und mit der jetzigen Machtſtellung des
Zenirums wäre es vocrbei für immer

Man wird dieſem käalholiſchen Urteil um ſo mehr beipflichten
lönnen als die Reformkatholiken am eheſten in der Lage ſind
die Ziele des Jeſnitenordens und den Segen den ſeine Wirk
famkeit anderen Ländern gebracht hat richtig einzuſchätzen

Die Fleiſchnot
Jn der Fleiſchnotfrage iſt man im Bündesrat

zweifellos geteilter Anſicht Ein Teil der Bundesſtaaten
deſürwortet eine Erleichterung der Vieheinfuhr aus dem Aus
lande unter Veobochtung der ſür das oberſchleſiſche Schweine
einfuhrkontingent beſtehenden Kautelen gegen Sencheeinſchleppung
Zurzeit aber überwiegt noch der Einſluß des Herrn von Pod
bielski der jeder darguf abzielenden Aktion zähen Widerſtand
enigegenſetzt Der Reichskanzler Fürſt Bülow hat bisher in
allen Stadien der Diskuſion über geſetzgeberiſche Maßnahmen
zur Beſeitigung der Fleiſchnöt Herrn v Podbielski als
Fachmann und Autorität vor geſchoben und auf jede
ſelbſtändige Meinng oder gar Jnitiative verzichtet Wie der
Staatsſekretär des Jnnern Graf Poſadowskhy hierüber
deukt weiß man nicht Bisher iſt jedenfalls aus ſeiner Jnitiative
heraus nichts getan worden was den Schiuß geſtattete daß er
ſich anf die Seite der Vundesſtaaken ſtellt die der Anſicht ſind
daß allerdings etwas geſchehen muß um dem unerkträg
lichen Zuſtande ein Ende zu machen Vielleicht wird er aus
dieſer Reſerve nunmehr aber doch und zwar pflichtgemäß
heranstreten müſſen nachdem die ſeinem Reſſort unterſtellten
Alters und Jnvalidenverſicherungsanſtalten wie
z B die Anſtalt im Rheinland eine Unterernährnung des
Volkes infolge der exorbitant hohen Fleiſchpreiſe und eine damit
Hand in Hand gehende frühzeitige Jnaktivität der
Arbeiler konſtaliert haben Bei der bekannten Gewiſſenhaftigkeit
des Staatsſekretärs des Jnnern wird er dieſes Menetekel ſchwer
lich ignorieren können Allerdings iſt es Zeit und zwar die
höchſte Zeit daß der Staatsſekretär des Jnnern ſeinen Einfluß
in die Wagſchale wüirſt damit wenigſtens noch das Schlimmſte
verhütet werden kann

Zu der Köpenicker Trogikomödie
jchreibt die dem Abg Frhrn v Heyl naheſtehende Wormſer
Zeitung nachdem ſie erſtaunt gefragt wie es möglich war daßauch Poſt und Gendarmerie ſich den Weiſungen des Pſendo
hanptmanns gefügt haben

Und die Antwort auf unſere Fragen Ach ſie iſt lelder
raſcher gefunden als es der Freund geregelter Verfaſſungs
zuſtände erwarten ſollte Jn einer Zeit da man ſich an amt
lichen Stellen ſchon vielfach gewöhnt dat unmittelbar ergehen
den allerhöchſten Anordnungen ohne Zutun der betreffenden
vorgeſetzten Vebörden ſchlankweg und rückholtlos nachzugeben
in der Gewißheit hinterher von der verfaſſungsmäßig ein
geſetzten Behörde nicht zur Rechenſchaſt gezogen zu werden in
einer ſolchen Zeit darf das Verhalten der Köpenlcker Stadt
vertreter ja ſelbſt der dortigen Reichs und Staatsbeamtennicht allzuſehr wundernehmen S einer Zeit politiſcher Jnnen
entwicklung da das Erſcheinen eines Fſügeladjntanten genägt
um über den Kopf des Kulinsminiſterſums und deſſen Unter
inſtanzen hinweg den Schulunterricht ausfallen zu laſſen in
einer Zeit da ſelbſt der höchſte Reichsbegmte ansgeſpröchener
maßen im Voraus die Verantwortung ſür alle noch kommenden

offiziöſen

der Bergarbeiter OSiebener Kommiſſion
friedlichen Verſtändigung auf beiden Seiten
Entgegenkommen
Aus dieſem t
der nachdem er ſtarkes Aufſehen erregte revoziert worden iſt
ſeien folgende Stellen im Anſchluß an
Mitteilungen wiedergegeben

Handlungen des verfaſſungsmäßig nicht verantwortlichen Kaiſers
übernimmt in einer ſolchen Zeit meinen wir kann man
kaum mehr erſtaunen wenn ſich ſchließlich einmal auch Fälle
von der tragikomiſchen Eigenart des neucſten Köpenicker
Operettenſtreiches ereignen Der geriſſene Pſendohanpkmann
von Köpenick hatte mit der Gewißheit gerechnet unter dem
bloßen Schein eines kaiſerlichen Mandats in Berlin und Um
gegend alles erreichen zu können ſeine Rechnung hat ihn
nicht geläuſcht Er hat mit ſeinem köſtlichen Originaltrick
unſerer deutſchen politiſchen Welt draſtiſch vor Augen geführt
zu welchen Auswüchſen das jetzt beliebte perſönliche
Regime unter Umſtänden zu führen vermag Der geniale
Ganner hat ſich ſomit ein unbeſtreitbares moraliſches Ver
dienſt erworben man ſollte ihm den ſchwarzen Adlerorden

er gleich mit Brillanten damit er auch was zu ver
etzen hat

Zur Vergarbeiter Beivegnng
Jm Bergbaurevier des Rheinlandes hat ſeit geraumer Zeit

eine Lohnbewegung Platz gegriffen die möglicherweiſe wieder zu
einem großen Arbeiter Ausſtand führen kann wenn nicht auf
beiden Seiten ſowohl von den Arbeitnehmern wie von den
Zechenverwaltungen entgegenkommende Zugeſtändniſſe gemacht
werden Die Bergleute verlangen eine Lohnerhöhung von
15 Prozent und begründen ihre Forderung durch die geſteigerten
Lebensmittelpreiſe wie mit dem Hinweis auf die beträchtlichen
Gewinne einzelner Zechenverwaltungen

Hinſichtlich der jetzt bezahlten Löhne hat das königl Ober
bergamt zu Dortmund ermittelt daß der Durchſchuitts Nettolohn
aller Bergarbeiter im Ruhrbezirk der im 2 Vierteljahr 1906
4,26 M betrug und damit den höchſten Stand zurzeit der letzten
Hochkonjunktur im Jahre 1900 nämlich 4,24 M im 3 Viertel
jahr 1900 bereits überſtiegen hatte ſich im 3 Vierteljahr 1906
alſo noch um etwa 6 Proz gehoben hat Der Durchſchnittslohn
der Hauptklaſſe Kohlenhauer und zugehörige Schlepper die
rund 50 Prozent der ganzen Belegſchaft umfaßt hatte zwar im
2 Vierteljahr 1906 mit 5,14 M den höchſten Stand im Jahre
1900 mit 5,27 M 4 Vierteljahr 1900 noch nicht erreicht iſt
aber im 3 Vierteljahr um etwa 7 Prozent welter geſt egen und
damit auch ſchon über den höchſten Stand des Jahres 1900
hinausgegangen

Wird von einer Seite behauptet die geſteigerten Löhne dieſes
Jahres vermöchten die erhöhten Koſten der Lebensmittelpreiſe
auszugleichen
beſtritten
gebiet tagten in voriger Woche die Vertreter ſämtlicher deutſchen
Bergbauvereine in Berlin
Standpunkt
bandeln weil er in ihnen noch die alte Organiſation des ſozial
demokratiſchen Arbeiterverbandes zu erblicken glaubt
Arbeiterorganiſationen Konzeſſionen zu

ſo wird dies von der anderen Seite entſchieden
Zur Ausſprache über dieſe Lohnbewegung im Ruhr

Der Bergbauverein ſteht auf dem
nicht mit den Arbeiterorganiſationen zu unter

Dieſen
machen beſteht im

Bergbauverein ſoweit dieſe Stimmung in die Oeffentlichkeit
durchgeſickert iſt keine Neigung Dagegen wollen die ein
zelnen Zechenverwaltungen gegebenenfalls mit den Vertretern
W Belegſchaften über die Lohnfrage ſich ins Einvernehuten
etzen

Angeſichts dieſer Stimmung und Lage fiel eine Anslaſſung der
iöſen Nordd Allgem Ztg ins Gewicht deren Tendenz

dahin ging dem Bergbaulichen Vereine die Anerkennung
ragaaniſation wie ſie ſich in der

darſtellt anzuraten und einer
vor allem einem

des Vergbau Vereins das Wort zu reden
bemerkenswerten Artikel der Nordd Allg Zta

unſere bereits gemachten

Daß der etwaige Entſchluß der Zechenverwaltungen keinerlei
Konzeſſion zu machen dem Wunſche daß es zu einer ſriedlichen
Verſtändigung beider Teile komme möge keine Rechnung trägt
wird jedenfalls in den weiteren Kreiſen der Oeffentlichkeit
nicht gerade einen günſtigen Eindruck erwecken
weil man hier überwiegend von der Anſicht ausgeht daß
die Vergarbeiter tatſächlich inſolge der eingetretenen
Teuerung trotz des in den letzten Jahren wieder ein
getretenen Steigens der Löhne bezüglich ihrer geſamten Lebens
haltung in Nachteil geraten ſind und deshalb einen ge
wiſſen Anſpruch auf Berückſichtigung ſeitens der gerade jetzt
durch beſonders reiche Gewinne begünſtigten Bergwerksbeſitzer
haben Wenn nun auch in den Kreiſen der letzteren die Ueber
zeugung herrſchen mag daß es trotz ſchroffer Ablehnung aller
Forderungen zu einem Streik nicht kommen werde ſo wäre es
vielleicht trotzdem zweckmäßiger im Jntereſſe der
Ruhe im Bergwerksgewerbe wenn bei dieſer Gelegenheit
nicht ein einſeitiger Machtſtandpunkt ſondern das
Gefühl der Villigkeit und der Wunſch in dauerndem
Frieden mit der Arbeiterſchaft auszukommen zur Geltung ge
bracht würde Auch in der rechtsſtehenden Preſſe iſt ja viel
fach der Anſicht Ausdruck gegeben worden daß wenn auch an
die Gewährung einer 1sprozentigen Lohnerhöhung nicht zu
denken ſei den Arbeitern doch eine Abſchlagszahlung auf ihre

wenn auch nur in Form einer widerruflichen
euernngaszulage gewährt werden dürfte Jn der

Preſſe wird denn auch bereits hier und dort lebhaft zum Aus
druck gebracht daß der Bergbauliche Verein nicht
erwarten könne die Sympathien der Oeffent
lichkeit anf ſeiner Seite zu finden wenn er der Vergarbeiter
ſchaſt jedes Entgegenkommen verweigere

Was die formelle Behandlung der Frage durch die Ver
treter der Zechenverwaltungen betrifft ſo haben ſie bekanntlich
abermals die Anerkennung der Siebenerkom
miſſion rundweg ab gelehnt da die Organiſationen die
den Antrag eingereicht hatten nicht als zuſtändige Vertreter
der Grubenbelegſchaften anzuſehen ſeien Dieſes Vorgehen
bildet einen gewiſſen Kontraſt zu dem Verhalten der Unter
nehmer in anderen Gewerben vor allem im Buchdruck
gewerbe wo man ſchon längſt die Vorteile friedlicher Ver
einbarungen gemelnſamer Feſtſetzung der Arbeitsverträge be
griffen hat

Es ſpricht ſich darin ein beſonders hohes Machtgefühl aus
das auch den Schein einer Zulaſſung der Arbeiterſchaft zur
Normiernng der Arbeitsbedingungen vermieden ſehen will
Allerdings iſt ein derartiges konſequentes Feſthalten an ſolchem
nun einmal ziemlich allgemein für überwunden
angeſehenen Standpunkt nur zu geeignet böſes Blut zu
machen und die Unternehmer in der Oeffentlichkeit von
vornherein ins Unrecht zu ſetzen Dieſes Verhalten
bildet auch einen Kontraſt zu der ſtraffen Organiſation
und Konzentration die ſich gerade die Bergwerks
induſtrie in ihren Syndikaten gegeben hat Wie
ſühlbar dieſe Organiſation auch den Arbeitern werden kann
haben die Klagen über die Arbeiterſperre ſoeben erſt bewieſen
Solchen mächtigen Ringen gegenüber iſt natürlich der einzelne
Arbeiter noch hilſloſer und ohnmächtiger als er es bereits dem
einzelnen Betriebe gegenüber iſt Ein Gewicht in die Wag
ſchale zu werfen hat hier nur der Arbeiter als Maſſe Nichts
begrelſlicher als daß der Unternehmer die Arbeiterorganiſation
mit ihrer fortgeſetzten Agitation und Schürung von Unzu
friedenheit als ein Uebel betrachtet Allein die Anerkennung
einer gewiſſen Notwend tigkeit dieſes Uebels erſcheint doch
um ſo unvermeidbarer je mehr das patriarchaliſche Jnduſtrie
ſyſtem das noch ein Vertrauensverhältnis zwiſchen Arbeilt
nehmer repräſentlerte ausſtirbt

Jntereſſant war daß in dem Artikel der Nordd Allg Ztg
die Tatſache der Tenerung zugegeben wird ja an einer
Stelle konzedierte die Nordd Allg Ztg ſogar daß im rheinlſch
weſtfäliſchen Jnduſtriebezirk im laufenden Jahre zwiſchen Lohn
nivegau und Lebensmittelpreiſen ein auffälliges
Mikrverhältnis eingetreten ſei

Die Nordd Allg Ztg hat inzwiſchen wie ſchoihren Artikel für eine bloße private redaktionelle ehe
und damit die Schlußfolgerungen die ſich an ihn knüpſtentlärt
nichte gemacht Kontraſtierte der Artikel der Nordd Alg zieſtark mit den im preußiſchen Handelsminiſterinm verlteht
Anuſchauungen ſo wird man nicht fehl gehen in der Vermut en
daß der Einſpruch des preußiſchen Handelsminiſters der G un
zur Revokation der Nordd Allg Zig iſt Wahrſcheinüch rund
bald eine weitere Aufklärung erfolgen wie dieſer Artikel gvird
Norddeutſche gekommen und noch dazu vom offiziöſen el

graphenbureau weiter verbreitet worden iſt
zirkulieren darüber verſchiedene Kombinationen die vo
tiſch nicht unintereſſant ſind li

General v Maſſows RNücktritt
Nach der Poſt handelt es ſich bei dem Erlaß des Krf

miniſters der den Rücktritt v Maſſows zur Folge hatte
eine einheitliche Negelung der Strafvollſtrecküung P
die vom Kriegsminſſter vorgeſchlagene Auslegung entſtand da
eine Meinungsverſchiedenheit der einige Admirale in Schreiben
an den Staatsſekretär des Neichsmarineamts Ausdruck gaben
Es griff das Marinekabinett ein das dem Kaiſer die Angelegen
heit vortrug Der Staatsſekretär wurde zu einem Jmmediat
bericht aufgefordert und erſtattete ihn Vortrag beim Kaſſe
hat der Staatsſekretär über die Angelegenheit nicht gehalten
Auf die Entſcheidung des Kaiſers beziehungsweiſe des Kabinetts
hat weder der Staatsſekretär noch der Kriegsminiſter einen Ein
fluß gehabt Jedenfalls kann nicht davon die Rede ſein daß es
dem Staatsſekretär v Tirpitz mit Unterſtützung des Kriegs
miniſters den Kaiſer durch einen de zu beſtimmen
gelungen iſt das Gutachten des Reichsmilitärgerichts unbeachtet
zu laſſen Wenn ein Gutachten des Reichsmilitärgerichts in
dieſer Frage tatſächlich ergangen iſt was die Poſt nicht weiß
ſo iſt es jedenfalls dem Staatsſekretär des Reichsmarinegmts
nicht vorgelegt worden er konnte alſo nicht in die Lage kommen
den Kaiſer in dieſem Sinne zu beeinfluſſen

Zu Hohenlohes Denkwürdigkeiten
Prinz Alexander von HohenlobeSchillingsfürſt

wird nach Meldungen aus dem Reichslande die von der Rhein
Weſlf Ztg wiedergegeben werden in die Heimat ſeiner Gattin
nach Frankreich überſiedeln Dieſe offenbar tendenziöſe
Nachricht bedarf noch ſehr der Beſtätigung

Aus den Denkwürdigkeiten des Fürſten Hohenlohe ſollen wie
das Berliner Tageblatt wiſſen will die ſchärfſten Be
merkungen in den von jetzt ab veranſtalteten Nendrucken aus
gemerzt werden ſo daß die Lektüre der beiden BVände an
keinem Hofe der Welt mehr irgendwelches Mißbehagen machen
kann Das wäre aber doch ganz zweck und ſinnlos nachdem
dieſe Bemerkungen einmal veröffentlicht worden ſind Uebrigens
haben die Herausgeber die bedenklichſten Bemerkungen be
kanntlich ſchon in der erſten Auflage unterdrückt

Zum Fall Kerſting
hat die Nordd Allg Ztg bekanntlich berichtet daß durch die
Vernehmung der in Deutſchland befindlichen Zeugen die Be
ſchuldigungen gegen Kerſting teils nicht beſtätigt teils widerlegt
worden ſeien Es gebe neben den drei vernommenen Augen
zeugen nur noch einen weißen Zengen der zurzeit auf den
Karolinen ſich befindet Demgegenüber wird der Freiſ Ztg
geſchrieben daß in der Anzeige gegen Dr Kerſting 23 Zeugen
benannt worden ſeien und zwar ſeien ganz ſcharf zwei Gruppen
von Zeugen nuterſchieden nämlich ſolche von denen beſtimmt
behauptet iſt daß ſie zur Sache etwas zu bekunden wiſſen und
andere von denen ausdrücklich in der Anzeige als zweifelhaft

et iſt ob ſie etwas Erhebliches ausſagen können
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Um

u dieſer letzteren Gruppe gehören im ganzen zwei weiße
Zeugen während zur erſteren ſechs Europäer gehören Nicht
vernommen iſt bisher der als Zeuge benannte Bureauvorſtand
Wiſtubag nicht vernommen ſind ferner eine erhebliche Anzahl
weißer und farbiger Zeugen Auch uns iſt das gleiche be
richtet worden Was will es da bedeunten daß drei Zeugen
angeblich nichts zu bekunden wußten Es iſt nicht als Ge
pflogenheit der Staatsanwaltſchaft zu betrachten eine Unter
ſuchnng als ergebnislos hinzuſtellen weil von 23 vorgeſchlagenen
Zeugen drei nicht belaſtet haben Zumal angeſichts der un
geheuer ſchweren Beſchuldigungen die gegen Dr Kerſting er
hoben worden ſind erſcheint es unglaublich daß mit der Ver
nehmung von drei Zeugen die Angelegenheit in der Hauptſache
als erledigt angeſehen werden ſoll Sollen insbeſondere die
Ausſagen von Schwarzen überhaupt nicht beachtet werden weil
ſie für Herrn Kerſting ungünſtig lauten könnten Man weiß
doch nachgerade auch bei uns in Deutſchland woher es kommt
wenn die Eingeborenen vor deutſchen Beamten manchmal anders
ausſagen als vor Miſſiongren und ſonſtigen Perſonen Nach
der Frſ Zig hat der frühere Bezirksrichter von Togo Frhr
v Rotberg eidlich als Zeuge in dem Strafverfahren gegen den
Pater Schmitz folgendes bekundet

Da die Richter in den Schutzgebieten zugleich Ver
waltungs beamte ſind ſind ſie nach Anſicht des Aus
wärtigen Amtes auch in ihrer richterlichen Tätigkeit an die
S r n des vorgeſetzten Gouverneurs ge

unden
Auch das wirſt ein ſeltſames Licht auf die Zuſtände in den

n und die über dieſe Zuſtände angeſtellten Untker
uchungen

Politiſches

Das Landgericht Berlin I iſt am Sonnabend in einer
abermaligen Gerichtsentſcheidung gegen den antiſemitiſchen
Demagogen Grafen Pückler von der von der öffentlichen
Meinung freilich überwiegend angezwelfelten Vorausſetzung
ausgegangen daß Pückler durchaus zurechnungsfäbis
und daher für die ihm zur Laſt gelegten Vergehen voll ver
antwörtlich zu machen iſt es hat ihn infolgedeſſen wegen
Aufreizung zu Gewalttätigkeiten zu drei Monaten Gefängnis
verurteilt Das Gericht nimmt zweifellos an daß dieſe Strafe
abſchreckend auf den Hetzgrafen wirken und ihn in Zukunft
veranlaſſen wird in ſeinem öffentlichen Auftreten vorſichtiger
zu ſein Wir können dieſe Annahme nicht teilen und zwar
aus dem Grunde weil Pückler nach unſerer Meinung in der
Tat geiſtig anormal iſt und in ſeinen Hetzreden unter dem
Einfluß krankhafter Slörungen ſteht Ob aber nunmehr die
entſcheſdenden Stellen die vollen Konſequenzen der jetzigen
Urtellsbegründung ziehen und jedes Geſuch um Ermäßiguns
der Strafe oder Umwandlung in Feſtungshaft a limine ab
lehnen werden Die Sozialdemokratie hat aus den diverken
Pückler Prozeſſen durch die bloße Konſtatierung der Tatſache
daß der Herr Graf im Gegenſatz zu derſelben Vergehen e
geklagten Arbeitern regelmäßig mit einer verhältnismäßis
milden Strafe davon gekommen iſt ſchon ſo reichlich Nahrnns
für ihre Agitation gezogen daß eine abermalige Begnadigung
des Grafen Pückler zu Feſtungshaft ganz abgeſehen davor
daß der gräfliche Demagoge dadurch nur zur Fortſetzung ſeine
wüſten Hetzereien animſert werden würde ſich ganz vo
felbſt verbieten müßte

Der bereits vor einigen Wochen angekündigte konſen
vative Delegiertentag iſt nunmehr für Ende 4
vember nach Berlin einbernfen worden Er wird ſich ßdie Parteileitung ſchon jetzt Wert darauf legt feſtzuſtellen t
Meinungsverſchiedenheiten über politiſche und taktiſche Froe
nicht beſtehen in der Hauptſache mit Organiſations len
Agitatlonsfragen beſchäftigen Jn dem Ausbanu der Organe
iſt die konſervative Partei in den letzten Jahrzehnten gegen hen
dem Bunde der Landwirte ſtark ins Hintertreffen geraten ter
qt daher den ſehr begreiflichen Wunſch dte Organiſationenartei zu ſtärken um bei den Wahlen eine größere Seidſtändis

kelt gegenöber dem agrarlſchen Vrnder präſtieren zu können
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ndesqusſchuß der nationalliberalen Parteir Fhbecue tums Hefſen wird ſicherem Vernehmen nach

d ſter Frin zu einer beſonderen Sitzung zuſammentreten
n der Veſtätigung des ſozialdemokratiſchen Bei

Adneten der Stadt Offenbach Stellung zu uehmen
nationallikerale Kammerfraktion wird wahrſcheinlich ſofort

uſammentritt der Kammer eine Jnterpellation über
dieſe Sache an die Regierung richten

Wahlbewegung
Im 18 hannoverſchen Wahlkreiſe Stade Bremervörde

et deute Dienstag die Reichstagserfatzwahl für den
ſiorbenen nationalliberalen Abg Dr Sattler ſtatt Der ver

Horbene Führer der nationalliberalen Partei marſchierte bei der
Wien Wahl noch mit den für ihn abgegebenen 6466 Stimmen

n der Spitze ſämtlicher Parteien ihm folgte der Sozialdemokrat
mit 5964 der Freiſinnige mit 3524 der Welfe mit 2138 und der
Kandidat des Bundes der Landwirte mit 1918 Stimmen Jn
dieſer Stimmengruppierung wird bei der heutigen Nachwahl
zweifellos eine ganz beträchtliche Verſchiebung eintreten Man
nimmt allgemein an daß die Sozialdemokraten infolge bedeutender
Vermehrung der Arbeiterzahl des Wahlkreiſes die Natlonal
ſiberalen ſtark überflügeln werden Ferner werden wie aus der
in den Wahlverſammlungen zutage getretenen Stimmung zu er
kennen war die Nationalliberalen infolge des Mißmuts ihrer
Wähler über die Steuer und Schulpolitik der Partei nicht
wenige Stimmen an die Freiſinnigen abgeben

SonnabendDie Kirchen wahlen in Tegel vom
endeten mit einem glänzenden Siege der liberalen Liſte auf
die zwiſchen 113 und 134 Stimmen entfielen während die
Poſitiven 20 bis 66 Stimmen erhielten

Jn einer von Deutſchſozialen Chriſtlich Sozialen Kon
ſervatlven der Mittelſtaudsvereinigung und dem Bund der
Landwirte einberufenen Vertrauensmänner Verſammlung in
Weimar wurde der von dentſchſozialer Seite vorgeſchlagene
Oberamtsrichter Gräf aus Geiſa als Reichstagskandidat für
den weimariſchen Wahlkreis proklamiert Jm Falle ſeiner Wahl
wird ſich Gräf der wirtſchaftlichen Vereinigung anſchließen

Hochſchulwefen

Für die Aufnahme von Ruſſen an preußiſchen
Univerſitäten werden demnächſt vom Kultusminiſterium im
Einvernehmen mit dem Reichskanzler neue Beſtimmungen
erlaſſen werden Jn Rückſicht auf die erwartete Verfügung
werden einſtweilen an der Berliner Univerſität Ruſſen nicht
immatrikuliert und anch der Hoſpitantenſchein wird vor
läufig nicht an Ruſſinnen verabfolgt man begnügt ſich damit
die Zeugnlſſe in Empfang zu nehmen während die Entſcheidung
über die Aufnahme erſt nach dem Erlaß der neuen Verfügung
erfolgen wird Es ſoll in Zukunft außer den bisher geltenden
Vorbedingungen auch der Nachweis von Unterhaltungs
mitteln geführt werden die den Ruſſen und Ruſſinnen einen
Sludienanufenthalt an der Univerſität ermöglichen

Verkehrsweſen
Die im Rathaus zu Pankow am 20 Oktober zu einer

Konferenz unter Vorſitz des Gemeindevorſtehers Dr VDierſchke
Brockan zuſammen gekommenen Vertreterder preußiſchen
Vorortsgemeinden nahmen in einer Reſolution von den
ſeit der vorjährigen Verſammlung erreichten Verbeſſerung des
Vorortverkehrs insbeſondere vom Erlaß des Eiſenbahnminſſters
vom 18 Juli 1906 dankend Kenntnis Weiter richteten ſie an
den Miniſter die Vitte auch in der Frage der Tarifermäßigung
im Vorortverkehr den Wünſchen der Vororte entgegenzukommen
indem 1 die Preiſe ſür die Einzelfahrkarten ermäßigt 2 Fahr
karten zum Preiſe der Sonntagsfahrkarten auch einmal in der
Worhe ausgegeben werden und die Gültigkeit der Sonntags
fahrkartkten auch in der Richtung nach den Großſtädten zu
gelaſſen wird

Jn bezug auf das Geſetz der Klein bahnen und Privat
anſchlußbahnen vom 20 Juni 1892 haben die zuſtändigen
Miniſter zur Ausführnungsanweiſung vom 13 Auguſt 1898 einen
Nachtrag erlaſſen der Bau und Betriebsvorſchriften für
Straßenbahnen mit Maſchinenbetrieb enthält

Kommnnagles
Zum Bürgermeiſter von Gelnhaufen iſt Dr Schmidt W

aus Cöktu Deutz gewählt worden
Die Stadtverordnetenverſammlung von Bonn erhöhte das

Gehalt des Oberbürgermeiſters von 18,000 auf 18,000 M

Handel und Jnduſtrie
Nach ſchwediſchen Blättern hat Krupp die gewaltigen

Erzgruben des nordländiſchen Gellivara erworben Offiziell
wird die Nachricht zwar dementiert es ſteht aber feſt daß ſich
Krupp im Jahre 1905 das Vorkaufsrecht geſichert hat

Polenfrage
Die Leipz N Nachr ſprechen von einer Rebelllon einer

Kriegserklärung gegen den preußiſchen Staat deren ſich der
Erzbiſchof v Stablewski von Gneſen und Poſen
ſchuldig gemacht haben ſoll und behaupten das Geſetz ordnet
den Neligionsunterricht in der ganzen Provinz in beſtimmter
und klarer Weiſe Ein ſolches Geſetz exiſtiert nicht ſondern
nur ein miniſterieller Erlaß Die Dresdener Nachrichten
nennen den Erzbiſchof v Stablewski einen polniſchen Trutz
prälaten einen auſlehnenden Kirchenfürſten von Ledochowskſſcheu
Schlag Demgegenüber verweiſt die Germania auf das
Antwortſchreiben des Erzbiſchoſs Dinder von Gneſen und
Poſen als eines deutſchen Biſchofs vom Januar 1889 in
welchem es heißt Es ſteht ja unbeſtritten feſt daß die Kinder
nur in der Mutterſprache in der Sprache welche ſie mit den
Eltern und Altersgenoſſen zu Hauſe und beim Spiel ſprechen
in welcher ſie das erſte Vater unſer und die erſten Gebete von
der Mutter gelernt baben den Religionsunterricht exſolgreich
genleßen und was das Wichtigſte iſt die Heilswahrheiten auf
nehmen ſie llebgewinnen und im Leben betätigen können

Daß Propſt Jakobowski in Golejewko nach Rom gereiſtiſt um den Papſt zu einem Eingriff in den polniſchen hre
krieg zu beſtimmen wirdbezeichnet vird von der Germania als Erfindung

Koloniales
T Regierungsrat Dr v Spalding der bisherige ReſerentW eriſchen rezement in ne i mit

om 1 Apri ah zum ſtändigen il belder Kolonialabteilung r Ken Hitſborbeiter in
Der Landeshauptmann der Marſchall Jnſeln Brandeis

gegen deſſen Amtsführung im Reichstag ſchwere Anſchuldigungen

a nie e h Liſte der ihm zur Laſtergehen völlig erſchöpft worden wäre iſt am 1 Okltobzur Dispoſition geſtellt worden R an t Htvrer
F Der Gouverneur von Dentſch Südweſtafrika hat amJ Auguſt bekannt gegeben daß die am 23 März et Ein

S nung des geſamten beweglichen und unbeweqglichen
an esvermögens aller Hereros nördlich des Wende

z ſes des Steinbocks ſowie der Zwartbooi Hottenloiten von
b fontein und der Topngar Hottentolten von Zeßfontein mit

auf des 7 Auguſt d J unanfechtbar geworden iſt

Ausland
Das Kabinett Glemencenn

frans
en Präſidium

Nach den letzten Exmittelun igen dürſte das e ueII ſche Kabinett folgendermaßen eben
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und Jnneres Clémenceaun Jnuſtlz Guyot Veſſaigne Unterricht
Briand Aeußeres Millérand ren cquart Marine Thomſon
Finauzen Calllaux öffentliche Arbeiten Barthou Handel DoumerAckerban Ruau Polen Pichon Arbeitsminiſterium Vivlani

Unterdrückung des Mädchenhandels
Geſtern wurde in Paris der dritte internationale Kongreß

zur Unterdrückung des Mädchenhandels eröffnet 300 Dele
ierte waren anweſend die 17 Regierungen vertraten

Präſidenten wurde Senator Bérenger gewählt zu Vizepräſidenten
von Dirkſen Deutſchland und Saburoff Rußland zu Vize
präſidentinnen Prinzeſſin Erbach Deutſchland u Gräfin Taburoff
Rußland Senator Bérenger hielt eine Anſprache in der er die
in dem Kampfe gegen dieſes ſchändliche Gewerbe das mit Recht
als eine Schmach und als ein Vorwurf für die Menſchheit be
zeichnet werde erzielten Fortſchritte darlegte Lord Aberdeen
ſprach dann im Namen der ausländiſchen Delegierten der
franzöſiſchen Regierung ſeinen Dank aus Darauf wurden

ertchte verleſen darunter einer vom Major Wagener
aus Berlin

Die ruſſiſchen Wirren
Zur Verabſchiedung des Generals Stöſſel wegen Krank

heit mit Penſion und Uniform bemerkt das Militär Wochen
blatt Jm allgemeinen werden Generaladjutanten in Rußland
auch wenn ſie von ihrer Dienſtleiſtung enthoben werden nicht
verabſchiedet ſondern in dem Verhältnis als Generaladjutant be
laſſen Es iſt dies vei Stöſſel nicht ausgeſprochen

Jm Gegenſatz zu den Wahlergebniſſen der meiſten
Gouvernements ſind bei den Wahlen für das Moskauer
Gouvernements Semſtwo vom Adel ausſchließlich Angehörige der
Kadettenpartei gewählt worden Jm Moskauer Ge
fängnis wurde in einem Gefangenen der wegen Kirchen
raubs ſich in Unterſuchungshaft befand der Führer des Ueber
falls auf die Moskauer Kreditgeſellſchaft Bielenzow erkannt

Manöver in Ching
Die jährlichen Herbſtmanöver der chineſiſchen

Armee an denen 30,000 Mann teilnahmen haben geſtern
in Tſchangtoe ihren Anfang genommen Die Truppen ſind
modern bewaffnet und zum größten Teil von ausländiſchen Jn
ſtruktoren ansgebildet Den Manövern wohnen 30 fremde
Militärattachés bei

Provinzialnachrichten
Merſeburg 23 Okt Ueber einen Unglücksfall mit

töd lichem Ausgang der noch ſehr der Aufklärung bedarf
berichtet man aus Eichſtedt Am Donnerstag abend fuhr der
ſchon längere Zeit bei dem Oekonom Heinrich in Arbeit ſtehende
Knecht mit einer Fuhre Rübenblätter nach Hauſe hinten war
an einer langen Kette deren Ende nachſchleifte ein Pflug be
feſtigt Während der Knecht die Pferde lenkte ſaß Herr H oben
auf dem Wagen Kurz vor dem Dorfe riefen vorbeifahrende
Radler dem Knechte zu was er hinten nachſchleife Beim Um
drehen gewahrte er daß H nicht mehr oben ſaß Er war ſo
unglücklich vom Wagen gefallen daß der Haken der Eiſenkette
ihm dicht neben der Kehle in den Hals gedrungen war Außerdem
war die Kette noch zweimal um den Hals gewickelt und ſo
ſchleifte die Leiche denn H war bereits tot hinter dem Wagen
her Nach ärztlichem Gutachten ſoll Schlaganfall vorliegen doch
iſt ſonderbar daß der Hals wie in einer Schlinge in der Kette
ſteckte und daß ſich alles ereignen konnte ohne daß der Knecht
auf demſelben Wagen etwas merkte

Schkenditz 23 Okt Leichenfund Beim Sammeln
von Holz machte am Freitag eine Frau in den hieſigen Wal
dungen einen grauſigen Fund An einem Baum hing in
kniender Stellung ein der Kleidung nach den beſſeren Ständen
angehörender ſchon ſtark in Verweſung übergegangener Mann
Die am Sonnabend von ſeiten des Gerichts vorgenommene Auf
hebung des Toten ergab nach den bei dem Aufgefundenen vor
handenen Papfkeren die Feſtſtellung der Perſon als des ans
Schleberode bei Freyburg a U gebürtigen Landwirtes Werner

trug außer Geld noch einen Jagdſchein ſowie einen Abſchieds
brief an ſeine Angehörigen in Schleberode bei ſich Es liegt
unzweifelhaft Selbſtmord vor Auch wurde W ſchon ſeit
Wochen als vermißt gemeldet und in den Zeitungen öffentlich
geſucht

a Vom Bruocken 22 Okt Wetterbericht Am Sonn
abend herrſchte tagsüber dichter Nebel der ſtarke Südweſt nahm
böigen Charakter an und häufig gingen leichte Regenſchaner
bernieder Bei fortgeſetzt ſteigendem Barometer löſten ſich am
Sonntag gegen 9 Uhr vormittags die Wolken auf und da die
Luft durch die vorangegangenen Regenfälle ſehr klar geworden
batte man eine weite Fernſicht Auch beute iſt wieder ein
prachtvoller Herbſttag zu verzeichnen im Norden und Oſten iſt
die Fernſicht ausgezeichnet dagegen liegen im Süden und Weſten
ſtarke Dunſtſchichten Der Wind weht ganz ſchwach aus ſüdlicher
Richtung Obgleich das Barometer heute früh 669 mm erreicht
hat dürften wir unbeſtändiges wolkiges und etwas kühleres
er zu erwarten haben Nachdruck auch auszugeweiſe ver

oten

lHrdensverleſhungen Verliehen wurde Dem emeritierten
Paſtor Emil Albertus zu Kutzleben im Kreiſe Weißenſee dem Domänen
pächter Amtsrat Kurt Meyer zu Wetlin im Saalkreiſe und dem Buch
halter a D Adolf Gesky zu Merſeburg bisher bei der Provinzial Städte
ſenerſozielät daſelbſt der Rote Adler Orden vierter Klaſſe der Fran Clotilde
Vitzthum v Eckſt a edt geb Vitzthum v Eckſtgedt zu Deſſan der Lnifen
Orden erſter Abteilung mit der Jahreszahl 1866 Ans Anlaß des Geburts
tages der Kaiſerin haben nachſtehende Perſonen Auszeichnungen erhalten und zwar
die Rote Krenzmedaille zweiter Klaſſe Oterbürgermeiſter Ferdinand Schulz in
Cöthen die Rote Krenzmedaille dritter Klaſſe Fürſtin Marie zu Stolberg
Wernigerode geb Gräfin zu Caſtell Rndenhaufen anf Schloß Wernigerode
Frau Stadtrat Karoline Meyer geb John in Erfurt Frau Gymnaſialoberlehrer
Proſeſſor Anna Eberhardt geb Walter in Torgan Frl Klara v Pod
biel ski in Carow Kreis Jerichow II dienende Schweſter des Johanniter
Ordens und leitende chweſter im Kreiskrankenhanſe Armgard Baronin Digeon W
v Monteton in Salzwedel Kaſſendiener Heinrich Hudert in MagdeburyOberbürgermeiſter Johannes Wadehn in Weißenſels Fabritauſſehe Angſt

Nordmann in Ammern Landkreis Mühlhaufen i Th Fran Landgerichts
präſident Thekia Hagen geb Hauſchild in Leipzig Fran Geheime Medizinairat
Margarete Wagenma nun in Jena Frl Marie Eis feld in Coswig Kreis
Zerdſt Gräfin Eva v Pfeil und Klein Elignt in Deſſan Gerichts
aktnar Robert Koltz er in Weida Großherzoglich ſächſiſcher Bezirksdireklor
Geheimer Regiernngsrat Friedrich Trautvelter in Eiſenach Spezialarzt
lar rer r T i u en n WaiſenhansverwalterD Karl Boſſe in Wolfenbüttel Heilgehllfe Rudolf Holl nſtadtTiſchler Auguſt Burk hlardt in Rnboiſtadt Hort e mm Aruhadt

Altenburg 23 Okt Ein weiblicher Sonderling
ſegnete dieſer Tage hier das Zeitliche Die Fran iſt ungefähr
80 Jahre alt geworden Jedermann hielt ſie für eine Perſon
die ſich mit Mühe und Not durchs Leben ſchlagen müſſe da ſie
oft klagte daß es einen erbarmen konnte Jetzt aber zeigt ſich
daß ihre Hinterlaſſenſchaft rund 100,000 M ausmacht Eine
Moße Menge Wertpapiere fand ſich in ihrer Wohnung vor
Sie waren doppelt zuſammengeſchlagen und zwiſchen jedes Blatt
war ein Hundertmarkſchein von ihr gelegt worden Dieſe be
gehrken blanen Lappen waren faſt übergül dort zu finden wo
man ſie nicht geſucht hätte Ein weggeworfenes Knuvert enthielt
ihrer nicht weniger als vier Unverdöofft ſtieß man an den ver
ſchiedenſten Stellen auch auf Geldbentel von denen einzelne
Hunderte an Gold und Silber in ſich dargen Daneben gab es
noch einen Reichtum an Leinen und Kättun Belkzeng war
nennzigmal funkelnagelnen vorhanden Auch Poſacenten und
ſogar Kinderſpielzeng kamen hanſenwelſe zum Vorſchein Und
doch iſt ſie nur einen Tag verheiratet geweſen Am Tage nach

Zum P

der Traunng hat ſie ihr junger Mann verlaſſen und iſt nie
wieder in das Heim welches das junge Paar im Hauſe ihrer
Eltern aufſchlagen ſollte zurückgekommen Die Eintagsfrau zog
wieder ins andere Stockwerk zu den Eltern aber das eigene
Heim blieb lebenslang unberührt Sogar das Holz das am
Hochzeitstage in die Küche geſchafft war lag am Todestage noch
an der gleichen Stelle ſo daß man unwillkürlich ans Märchen
von Doruröschen denken mußte Ferner hat ſie in ihrer Stube
überhaupt nicht angezündet Wenn es kalt wurde holte ſie ihre

elze hervor und hüllte ſich hinein 73 Hochzeitsgeſchenke und
Gold wie Silberſachen von hohem Alter fanden ſich vor Jhre
Mahlzelten koſteten ſtets nur ein paar Pfennige Nun fällt das
Erbe nach Abzug der hinterzogenen Steuer an des verſtorbenen
Bruders einziges Kind

Weimar 23 Okt Daß die Macht der Uniform
deren verblüffende Wirkung ſich kürzlich in Köpenſck ſo auffallend
zeigte ihre Grenzen hat zeigt folgender Vorfall der ſich kürzlich
hier ereignete Generalfeldmarſchall Graf Haeſeler wollte den
Bahnſteig des Bahnhofs betreten vor dem ein Zug hielt in dem
Bekannte von ihm ſaßen Jn der Eile hatte der Graf die Löſung
einer Bahnſteigkarte vergeſſen ohne die ihn der Bahnſteigſchaffner
nicht durchlaſſen wollte Der Graf nannte ſeinen Namen aber
ſelbſt das fruchtete bei dem pflichtgetreuen Beamten nichts der
ihm antwortete Jch habe meine Jnſtruktion und nach der muß
ich handeln gleichgültig wer mir entgegentritt Offiziere die
die Szene ſahen verſchafften eiligſt dem Grafen die Karte und
ſo konnte er den Cerberus des Bahnhofs befriedigen und zum
Zuge gelangen

Ruhla 23 Okt Das hieſige Dorfmuſenm wurde
am Sonntag vormittag unker reger Beteiligung von Mitgliedern
des Gewerbe und Muſenmsvereins eröffnet Pfarrer Koch
der Vorſitzende des Muſeumsvereins begrüßte die Erſchienenen
berichtete über die Entſtehung des Muſenms und ſprach von dem
Werte einer ſolchen Einrichtung die beſonders geeignet ſei Liebe
ur Heimat zu erwecken und die Entwicklung der verſchiedenen
nduſtriezweige vor Augen zu führen

Buttſtädt 23 Okt Brand Am Sonntag vormittag
braunte ein dem Landwirt Emil Brückner gehöriger Frucht
ſchober an der Großbrembacher Chauſſee vollſtändig nieder Ein
vorübergehender Mann ſah wie ein zehnjähriger Junge ſich an
dem Schober zu ſchaffen machte und dann eiligſt davonlief
Dem Brückner entſteht ein Schaden von 800 M

Hirſchberg a/S 23 Okt Zwei Gedenktafeln die die
land wirtſchaftlichen Vereine des Vogt und Reußenlandes für den
gelehrten Bauer Nik Schmidt gen Künzel ſtifteten wurden

am Sonntag eingeweiht Die eine Tafel iſt auf dem Friedboß
zu Mißlareuth die andere am ehemaligen Wohnhauſe Schmidts
in Rothenacker angebracht worden Der Bauerngelehrte Schmidt
hat ſich auf autodidaktiſchem Wege ſo umfaſſende Kenntniſſe ex
worben daß er ſelbſt an Hochſchulen und Fürſtenhöfen bewundert
und verehrt wurde

Goslar 23 Okt Für ein erhaltenswertes Fach
werkgebäude veröffentlicht die Br eZtg folgenden Not
ſchrei Nachdem eben durch die Opferwilligkeit der ſtädtiſchen
Kollegien des Staates des Kreiſes und der Provinz eines der
ſchönſten und charakteriſtiſchſten Gebäude aus der gotiſchen Periode
der mittelalterlichen Holzbaukunſt Goslars das ſog Hartmannſche
Haus Markiſtraße I vom Untergange gerettet und nun außen
und innen ſtilgerecht erneuert und zu ſtädtiſchen Bureauränmen
eingerichtet worden iſt droht jetzt einem anderen ſtattlichen Zeugen
der Goslarſchen Holzbaukunſt des 16 Jahrhunderts Gefahr Das
Haus Bäckerſtraße 3 iſt von dem bisherigen Beſitzer Fuhrherrn
Wienecke an einen Zimmermeiſter verkauft worden und es iſt
nicht ausgeſchloſſenr daß es ſchon im kommenden Jahre ab
gebrochen wird Denn wenn auch die nahezu 20 Meter lange
Front noch ganz tadelloſes Eichenfachwerk in prächtiger brauner
Naturfarbe zeigt ſo iſt im übrigen der bauliche Zuſtand dieſes
Hauſes doch ein ſo troſtloſer daß es jedenfalls von Grund aus
ernenert werden müßte ſollte es auch noch weiter erhalten
werden Trotzdem wäre der Untergang dieſes Hauſes tief be
dauerlich Das Gebände iſt in den Blättern für Architektur und
Kunſthandwerk abgebildet und in den Kunſtdenkmälern der
Provinz Hannover ſowie in dem Werke von Dr Steinacker
eingehend behandelt Aus dieſen Darſtellungen geht hervor daß
ſein Wert für die allgemeine und ſür die lokale Kunſt und
Kulturgeſchichte nicht zu gering anzuſchlagen iſt Wenn es auch
kaum möglich ſein wird das Gebände in ſeiner typiſchen Raum
einteilung zu erhalten well die eben für unſere heutigen BVe
dürfniſſe praktiſch unbranchbar iſt ſo wäre es doch der Erwägung
der berufenen Stellen wert ob ſich nicht ein Weg finden ließe
auf dem wenigſtens die Erhaltung der Faſſade zu erreichen iſt

Leipzig 22 Okt Feſtgenommen wurde der Handlungs
gehilfe Alexander Schreiber der ſeinem Chef dem Kaufmann
Deveer einen Wertbrief über 1300 M unterſchlagen hatte und
damit in einer Auntomobildroſchke nach Halle geflüchtet war wo
er ſich durch große Ausgaben verdächtig machte Er trug noch
1100 M bei ſich

Wetter Ausſichten
Auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte

Nachdruck verbolen

24 Oktober Wolkig bedeckt doch ſtrichweiſe heiter wärmer
meiſt trocken

25 Oktober Wolkig mit Sonnenſchein angenehm warm leb
hafte Winde

Tags26 Oktober Vielfach heiter
früh Nebel kalte Nacht

27 Oktober Heiter bei Wolkenzug
fröſte

milde friſche Winde

c ig kühler windig Nacht
Strichweiſe bewölkt mit Regen

Meteorologiſche Station zu Halle

Pitoder Düetrr
9 Uhr abends 7 Uhr morgens

Barometer Millimeter 757,9 757 9Thermometer Celſins 11,9 10,7Ae Fenchügteit 85 90zind e e 1 SW 1Maximum der Temperalur am 22 Oktoder 19,4 C
Minimum in der Nacht vom 22 zum 23 Oktober 8,9 C
Niederſchläge am 23 Oktober 7 Uhr morgens C,0 m

Leitung Otto Sonne
Verantwortlich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmann z

für den lokalen Teil Erich Beuthner für Provingialnachrichten
Albert Herling ſür das Fenilleton Dr Arthur Ploch MAr
den Handelsteil Ernſt Böhme für den Jnſeraleniell Carl
der Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtllich in

alle a S
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Schering s Grüne Apotheke Berlin Chauſſeeſtraße 19
Niederlugen Halle Adler Engel Hirſch Kauer Kronen

Siern Löwen Waifenhand Apordeke
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Vertreter Otto Kaselitz Halle Fernſpr 3161le
raunt errichktDen werten Teilnehmern zur Nachricht dass unser Unterricht am Frei

tag und Sonnabend den 28 u 27 e ein zweiter rkür jüngere Hädehen Ende November im Hotel Kaiser vixhelm Fernburgerstrasse veginnt Das Nähere werden wir durch nnsern
Boten rechtzeitig zur Kenntnis bringen Weitere gebkl Anmeläungen erbitten
wir in unserer Wohnung in der Zeit von 11 4 Uhr

L Rocco Vuiversitäts Tanzlehrer P Rocco
Blumenthalstrasse 11Kurfürstenstrasse 8

Gesangunterrieht
Frau Margarethe Hollmann Liebius

Forsterstrasse 4 ptAusgebildet auf der Königl Hochschule für Musik in Berlin
Mehrjührige erfolgreiche Praxäs Honorar Mk pro Stunde

Justaltoto franz VorträgeVon der BerizSchool veraugtaltote franz Vorwräge

MAonsienr R Nleolas Leipzig
1 Ristoire de la mode en Franee
2 Les grandes villes de Franese
3 art frangais modernoe

Aonsienr A Sonpiron Halle4 Analyse aune pièce de théätre moderne Glatigny drame funam

5

6

bulesque en vers de Catulle Mendeès
Un livre éduecation Lettres à Françoise de Marcel Prévost

do SuiteReihenfolge der Vorträge 45 2 6Die Vorträüge ünden in der Aula der stüdtischen
höheren MHädehenschnle statt und beginnen Hontag den
I 29 Oktober 5 Uhr Karten zu 5 AMIk Einzelvortrag a 1 MK
f sind in der Berlitz School Harz 50 I zu haben

Färberei Mauersberger
Chemische Reiniguangs Anstalt

für Garderoben und Dekorationen jeder ArtTeppiche Nedern Hnanäschuhe ete
Gardinen We äscherei und Spannerei

Mechanisehes Teppich Klopfwerlc
6 Filialen in Halle und diverse Annahmestellen

Abholen und Rückliefern kostenkrei im Stadt gebiet
Fernspr 1248 u 1252 Fabrik Fernsprecher Ammendorf 20

Auf meine
Sperialabteilung für Reinigung von llerren Garderobe

mache ieh besonders aufmerksam

Das Beste ist das Billigstel
Phönfx Strfekewoffe

Reinwollen dauerhaft ächtfarbig
Phönix Wolle

präpariert gegen Eingehen in der Wäſche

3 56 nur ächt wenn jederPhönix Wolle Strang mit Zettel
S en s und Schutzmarke Phönix2urhönix Wolle bahn und Widder ver

sehen u mit unserer Firma bedrucht ist
von Gebrüder Müller Oethlingen u Teck

7A von Hedenſtjerng
Novellen Aus dem Schwediſchen von C Thams und M Hellbuſch

Jnbalt Der Hilfeprediger von Quislinge Fräulein JenuysFrau Weſitbergs Penſionäre Herrn Jönſſons
ren

Preis geheftet 1 Mk in Leinenband 1,25 Mk ind Geſchenkband 2 Me eleg
Obige Novellen auch einzeln Preis geh je 0,25 Mkin Leinenband je 0,50 Mk ſ ſe o t

Nene Novellen überſetzt von M Hellbuſch
Jnbalt Herrn Petterſſons Gardinenpredigten Jonas Durr Was der Kondnkleur erzäblte Jonas Durmant

reis geheſtet 1 Mk in Leinenband 1,225 Mk in elegOb n Geſchenkband 2 Mk men
ige Novellen auch einzeln Preis geh je 0,25 Mkin Leinenband je 0,50 Mk b mr

Aus der Heimagt Bilder und Skizzen Deutſch von M Langfeldtrer Ptzfiet 0,75 Mk in Leinenband 1 Mk in eleg t
Jm Kaleidoſkop Bilder aus dem Alltagsleben Aus dem Schwediſchen

von H Fick Preis geheſtet 1 Mk einenban 25 e 4Geſchenköand 2 Be e k in Leinenband 1,25 Mk in eleg

Marie ans dem Goldenen Roß jorateen Der Majoratsherr von Halleborg Erzäblungen Aus dem Schwediſchen von M ger
es nahe 0,75 Mk in Leinenband 1 Mk in eleg Geſchenk

Alfred von Hedenstjerna wurde am 12 März
eines Sand a n Smaland geboren Die für ihn beſtimmte Laufbahn
der ne et ſie im h ger Veriauſchte deſe ſehr bald nSunlandsdoſten in Jahre 1879 trat er in die Redaktion der

h Bau lars deren Miteigentümer er 1890 wurde Im Alter
von 22 Jahren ſtarb Hedenſtjernag am 11 Oktober 1966 zu Stockholm
Durch ſeine liebenswürdigen echt hunotiſiſen Se ono I ort e So noerungen beſondersdes kleinblirgerl cher 1 bens iſt er auße rdentl c 1ks1 raußer in ſeiner ſchwediſchen Ho herordentlich volkstümlich geworden

Nediſchen Heimat fand er den größten Leſerkreis inDeutſchland

Otto HendelHalle g S

Stadttheater lIlalle a
Mittwoch den 24 Oktober 1

40 Abon V 4 V Umtanſchkart gültig
Bürgerlich und romantiſch
Luſtſpiel in 4 Akten v E v Bauernfeld

Perſonen
Präſident von Stein W Blinting
Baron Ringelſtern Guts

W Steineckbeſitzer

Rat Zabern W SiegDie Rätin ſeine Fran M Brandvow
Cäcklie ſeine M Schlomka
Fritz ein Knabe Kinder L Thurm

Sittig Badekommiſſär W Dohme
Qatharine von Roſen F Wagner
Frneſtine ihr Kammer

H Hollmann

Baron

ſidenten E Lübben

oues healer

Donnerstag

mädchen
R Nonnenbruch

Babette Dienſtmädchen im

Die Handlung ſplelt in einem Brunuen

Olrektleno E M Mauer

Jbſen Hedda Gabler

Unruh Lohnlakal

N Lüttlohann

Hauſe des Rals

und Badeort und dauert drei Tage

Mittwoch 24 Okt Anſg 85

Apo ca e

Samnel Bedienter des

J Giegeler
Kammerdiener des Prä

Anfang /2 Uhr Ende nach 10 Uhr

Das Land der Jugend

Direktion Gustav Poller
Letzte Woche

des Gaſiſpiels des Berliner
Thalia Ensembles

Dir Hermann Sehmelzer
Wiedernum

Rieſen Tacherfolg

Hochparterre

links
Schwauk mit Geſang und Tanz
in 3 Akten v Kren C Lipp

ſch ü tz

Geſangsterte v A Schönfel d
Wuſt Paul Lineke

Auswürtige Theater
Mittwoch den 24 Oktober 1906

Altenburg Hoſth Die Karlsfſchüler
Deſſan Hoftheater Hoffmanns Er

zählungen
Erfurt Stadtthegter Cosi fan tutte

So machen s alle
Leipzig Neues Theater Zar und

Zimmermann Altes TheaterRoſenmontag Leipziger Schau
ſpielhaus Brüderchen NeuesOperetten Theater Central Tbea
ter Der Schlüſſel zum Paradies

r Stadttbeater Ein idealer
atte

aiser
Panorama

Erdbeben Katastrophe
v San Pranzisko

Wegen

Räumung der Quartiere

empfehle änßerft billig zur jetzigen
Anpflanzung und Dekoration

Hochatammrosen
Kletterrosen EBuschrosen
Hoch Nliedrig Johannisund Stnehelbeeren

Ziersträueher Vlicederv
Ulmen Ahorn Kastanien

Schlingpfüanzen
Koniferen Hfen i Staunäen

Lorbheerkronen
Pyrnmiden

u Dekorationspfinnzen
Bernhard Möllers

Handelsgärln z Boſengarten

Fahrpreis 10 Pfg
e

Pr Riekern Prennholz
in ſarken Kloben trocken auch kurz
2äat u gehacgkt in C Fuhren frei
Haus villigk Gr Steinſtraße K0

re e

Das lesmalige Anfsenen erregende Programm
einstiwmig von Presse u Publikum als vorzügl anerkannt

Se nur noch bis 31 Oktober
Preise der Plätze wie bekannt Vorverkanfsstellen durch

Plakate kenntlich Mittwoch nachm 6 Vhr Kinemato
raphisehe Kinder Vorstellung mit belehrendem und unterhaltendem
rogramm Nur ein Rintrittspreis

inder auf allen Plätzen 10 Pfg Brwachsene 20 PfgSonntag vorm 111 Uhr Frühschoppen Frei Konzert
Sonntag nachm 4 Uhr Familien Kxtra VorstellungGeorg Süssmileh Direktor und Figentümer

Kiwematographiſche Vorführungen
des

Deutschen Plottenvereins
Ortsgruppe Halle a S

Nur I Wag
Vorführungen neueſter lebender Photographien S

ans dem Bexreiche der Kriegs u Handels Marine
Bilder von der Rordlandsreiſe Sr Majeſtät

des Kaiſers 1906
Die Schlachtflotte in Kiellinie

Abfenern der Torpedos etr etx
Am 25 Oktober 2 u 5 Uhr nachm u Sl/2 Uhr abends im großen

Saale des Wiüntergarten
Preiſe der Plätze 00 075 50 30 Schüler halbe Preiſe

Vorverkauf bei Steinbrecher Jasper Markt Vietzke Geiſtſtr 43
und in der Geſchäftsſtelle Merſeburgerſtr 150 II Wiegmann

See W e e

G Ha reS Mittwoch den 24 Oktober abends 8 Uhr
Beecthoven Konzert

von

Carl la nert avier
unter Mitwirkung von Frau Baronin

Auguste von Urfff aus Leipzig Gesang
und der Kapelle des 36 Inf Regts unter Leitung des Kgl Müusikdir

Herrn Otto Wiegert
Programm Ouvertüre Weihe des Hauses Klavier Konzert

Es dur Arie aus Fidelio Abscheulicher Ouvertüre zu Egmont
Liecler am Klavier Vier Bagatellen aus opus 126

Konzertklügel Blüthner aus dem Magazin von B Böll
Kleine Preise Karten zu Mk 1,55 1,05 und 55 Pfg in der Hof
musikaltenhandälnng Heinrich Hothan Gr Steinstrasse

W hS 2 e S J

e Knaisersäle eMittwoch den 31 Oktober cr abends 71/2 Uhr
d O RM G

Willy
von

Am Klavier Willy Klasen aus Wien
r mes ter

Programm zum ersten Male Suite moll nach einer Violin S
sonate mit beziffertem Bass von Bach Burmester Spohr Violin
Konzert in E moll Violinstücke von Matthesen Beethoven Mozart
Dittersdorf Vanst Fantasie von Wieniawski Klavierstücke von
Beethoven Schubert Reger Klasen

Bechstein Flügel Vertr Reinhold Koch
Karten 2zu 10 10 55 05 Mark in der

Hofſfmusikalienhandlung Reinhold KochAlte Promenade Ia Fernsprecher 1195e Karten für Studenten beim Univ Kastellan

S Saal der Berggesellschaft I SDuetten und e
von

FIaria KKniüpfer Eali
und

Margarethe Knüpfer
Am Klavier Karl Klanert

Duette von Mendelssohn Brahms Cavaceioli Coven Kniese Ber
necker Kahn Lieder von Schumann Schubert Pfitzner Franz Jensen

Ausfüührliches Programm an den Anschlagsäulen
Konzertflügel Blüthner aus dem Magazin von B Döll

Karten zu 3,10 2 10 und 1,05 in der
Hofmuslikalienhandlung Heinrich othanund an der Abendkasse

Bauers Brauerei Ausschank
Nathansſtraſe Z
Mittwoch den 24 Oktober er

I Grosses Schweineschlachten
wozu ergebenſt einladet Paul Heinrich

SeeInstitut für Handelswissenschafüiche Kurse
begründet 1892 ſtagtlich konzeſſioniert Leipzig

12 monatl Stud zur Erlang d Reife f d höhere kaufin techn Karriere

ww vo

Spez Kurſe f d Verwaltungsſach verſchied Branchen Hilfskürſe z Vorber
Einj Freiwill Dauer 6Mon Proſp grat d d Sekretarigt Johnannisépl 5
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